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Die neue Uni Koblenz

▪ seit 1. Januar 2023:

aus 

wurde 

▪ junge, mittelgroße Universität

▪ vier Fachbereiche 

▪ ca. 9.000 Studierende in Koblenz

▪ darunter jährlich ca. 150 interna-

tional Studierende – aus 80 

Ländern weltweit

Fachbereiche und Forschungsfelder

Virtueller Campusrundgang: https://vr-easy.com/18749/

https://vr-easy.com/18749/


Die neue Uni Koblenz

https://www.uni-koblenz.de/de/die-neue-uni



BA und MA Kulturwissenschaft

Zusammenschnitt von selbstproduzierten Videos



BA und MA Kulturwissenschaft

Aktuelle Kampagne der Uni – u.a. mit Jennifer Klink



Das Institut

12 Disziplinen – eine Kulturwissenschaft!

Mit Jahresbeginn 2007 hat das Institut für Kulturwissenschaft (IK)

im Fachbereich 2 am Campus Koblenz seine Arbeit aufgenommen.

Dem Institut gehören die Seminare Ethnologie, Medienwissenschaft,

und Politische Wissenschaft sowie WissenschaftlerInnen aus 9

anderen Instituten an, die als Doppelmitglieder dem Institut

beigetreten sind, um die Transdisziplinarität in Lehre und Forschung

auch institutionell zu verankern. Momentan hat es über 40 Mitglieder

aus 12 Fächern und potenziell fast 50 Lehrende.

So haben die Studierenden des BA/MA-Studiengangs in Koblenz die

Möglichkeit, Kulturwissenschaft in einer bundesweit einzigartigen

Breite, aber im Rahmen eines integrativen Konzepts zu studieren.



Das Institut



Das Institut

Ethnologie

Medienwissenschaft

Politische Wissenschaft

Prof. Dr. Andreas Ackermann

Dr. Thorsten Gieser

Dr. Melanie Hackenfort

Prof. Dr. Michael Klemm

apl. Prof. Dr. Stefan Meier

Ruzanna Maxeiner, M.A.

(Vertr.: Dr. Sascha Michel)

Prof. Dr. Ina Kerner

Dr. Katharina Hajek



Das Koblenzer Profil



Das Koblenzer Profil

von den Kulturwissenschaften …

Unsere Auffassung von Kulturwissenschaft:

Einheit in Vielfalt:

Zwölf Fächer – eine Kulturwissenschaft

Gemeinsam Kultur aus der Perspektive verschiedener 

Disziplinen erforschen und Kulturwissenschaft lehren, ohne 

die je spezifische Kompetenz der Fächer aufzugeben. 

zur transdiziplinären Kulturwissenschaft



Die Studiengänge



Die Studiengänge

Das IK bietet zwei akkreditierte

interdisziplinäre Studiengänge an:

Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaft“

seit Wintersemester 2008/09

Master-Studiengang „Kulturwissenschaft“ 

seit Wintersemester 2011/12

von AQAS akkreditiert 

von 2008 - 2020

systemakkreditiert 

von 2020 bis 2028



Die Studiengänge: Bachelor

Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaft“

Dauer: 6 Semester

Abschluss: Bachelor of Arts

Voraussetzungen: Abitur + Kenntnisse in zwei 

Fremdsprachen (darunter Englisch)

Orientierung: praxisorientiert und berufsqualifizierend: 

‚flexible Generalist:innen‘



Die Studiengänge: Bachelor – Ziele und Perspektiven

Ziele sind unter anderem: 

berufsqualifizierende Kompetenzen vermitteln: kulturelle Sensibilität und 

interkulturelle Kompetenz, vielfältige Kommunikationsfähigkeiten, theore-

tisches Wissen über die Konstruktion und Bedeutung von Kultur/Kulturen in 

einer globalisierten Welt, vielseitige Methodenkompetenz, praxisorientiertes 

Können (vermittelt über Projekte und Praktika): flexible Generalist:innen

Berufsfelder für AbsolventInnen u.a.: 

- Massenmedien und Social-Media-Redaktionen 

- Kultur- und Bildungsmanagement

- (internationale) Wirtschaftsunternehmen / Unternehmenskommunikation

- Öffentlichkeitsarbeit / Marketing / Werbung

- Tourismus und Stadtmarketing

- Politik und Internationale Organisationen (z.B. Entwicklungszusammenarbeit)

- Selbständigkeit



Die Studiengänge: Ziele und Perspektiven



Die Studiengänge: Ziele und Perspektiven

auch für dieses 

Semester geplant



Prozesse in verschiedensten Kulturräumen; 

- die Genese, Tradierung und Transformation von kulturell 

relevantem Wissen (Wissenschaft, Wissenschaftsjournalismus, 

internetgestützte Netzwerkkommunikation); 

- die begriffs- und geistesgeschichtliche Grundlegung der Kultur(en) 

von der Antike bis zur Gegenwart; 

- die kulturphilosophische und kultursoziologische Theoriebildung 

seit der Antike; 

- die sprachliche und medienspezifische Konstruktion von Kultur in 

verschiedenen Epochen und Kulturräumen und deren Analyse; 

- die Ausprägung spezifischer Medienkulturen im alltäglichen und 

beruflichen Umgang mit Medien;

- die öffentliche und gruppenspezifische Inszenierung von Kultur 

durch Symbole, Praktiken, Rituale;

- die systematische Beschreibung, Analyse und Beurteilung 

ästhetischer Prozesse und Produkte in Kunst, Musik und Literatur;

- Ursachen, Folgen und Bewertung von Prozessen der Globalisierung 

und Migration; 

- die Universalität und Kulturspezifik von Normen, Werten, Bräuchen; 

- der Zusammenhang von (Welt-)Religionen und (Welt-)Kulturen;

- Methoden und Probleme der Selbst- und Fremdwahrnehmung;

Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Detail



Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Überblick

Modulhandbuch



Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Überblick

Studienverlaufsplan (Detailplan)



Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Überblick

Kommentiertes 

Veranstaltungs-

verzeichnis (KVV)



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Intensive Betreuung:

AnsprechpartnerInnen für jedes Thema (u.a. Internationales / Praktika), 

Projektarbeit in Kleingruppen, produktive Seminargrößen, langfristige 

Betreuung von Abschlussarbeiten



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Vielfalt der Themen / Fragen / Perspektiven / Kompetenzen:

Wir bieten ein Studium mit zahlreichen Vertiefungsmöglichkeiten – ganz 

nach eigener Schwerpunktsetzung, wenn die Grundlagen vermittelt sind:



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Medienpraxis:

Projektseminare und Workshops mit MedienpraktikerInnen aus Film, TV, 

Hörfunk, Online oder Print; eigenes Multimedialabor in  D 140 (+ mLab des IZL)



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Praktisches Kulturmanagement:

Zahlreiche Kulturmanagement-Projekte wie das Kulturfestival kaleidosKOp, 

das Doku-Filmfestival Weitwinkel, die besondere Foto-Ausstellung Blackbox, 

die Dramatisierung des Kinderromans „Drachengasse 13“, Dichterlesungen 

mit „Buchkult“, Projekte wie „Trotz Corona“, „Zeitkapsel“, WinExperience“…



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Praktisches Kulturmanagement:

Zahlreiche Kulturmanagement-Projekte wie das Kulturfestival kaleidosKOp, 

das Doku-Filmfestival Weitwinkel, die besondere Foto-Ausstellung Blackbox, 

die Dramatisierung des Kinderromans „Drachengasse 13“, Dichterlesungen 

mit „Buchkult“, Projekte wie „Trotz Corona“, „Zeitkapsel“, WinExperience“…

Universitätsmusik: 

Verdi-Requiem 2024

in Philharmonie Berlin



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Zertifikat Gender Studies:

Zusätzlich zum Studium kann man ein Zertifikat erwerben, indem man vier 

Veranstaltungen zum Thema Gender Studies erfolgreich belegt.

https://www.uni-koblenz.de/de/zertifikat-gender-studies



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Studentische Aktivitäten und Vereine:

Die Kuwi-Studierenden haben in den letzten Jahren das Koblenzer Kultur-

leben vielfältig bereichert – mit vielen Kooperationspartnern in Stadt und 

Region. Organisiert wird dies v.a. durch studentische Vereine. Daraus sind 

sogar Start-ups entstanden – unterstützt durch das Gründerzentrum auf 

dem Campus. Hier kann man wertvolle Erfahrungen für den Beruf sammeln



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Auslandserfahrungen / Sprachkompetenzen:

Auslandssemester oder Auslandspraktika in zahlreichen europäischen 

Ländern und in Übersee (z.B. Seoul, Kapstadt, Londrina) möglich, eigens 

Koordinator:in Internationales, teils englischsprachiges Lehrprogramm



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Auslandserfahrungen / Sprachkompetenzen:

Neuester Austausch mit Erasmus+: Yerevan State University (YSU) / 

Armenien: Kombination von Auslandssemester und -praktikum möglich, 

zudem mit Aufenthalt in Tblissi / Georgien kombinierbar



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Aktive Fachschaft:

Die Fachschaft der Kuwi-Studierenden engagiert sich nicht nur als Interessen-

vertretung in allen Belangen des Studiums, sie entwickelt auch eigene Projekte, 

etwa den „Ersti-Reader“, den „Kuwi-Kulturbeutel“ und anderer Merchandise oder 

Aktionen wie Ausflüge, BBQ und Weihnachtsfeier, die identitätsstiftend wirken. 

Sie ist immer froh über Mitstreiter:innen – Vollversammlung am 8. Novenber.



Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Detail

Besonderheit Praxis- und Forschungsbezug:

Praktika in renommierten Einrichtungen im In- und Ausland, Mitarbeit bei 

Forschungsprojekten wie „KuLaDig Rheinland-Pfalz“, Mitorganisation 

wissenschaftlicher Tagungen oder bei„Kolloquium Kulturwissenschaft“ 



Die Studiengänge: Bachelor – Inhalte im Detail

Besonderheit Praxis- und Forschungsbezug:

Praktika in renommierten Einrichtungen im In- und Ausland, Mitarbeit bei 

Forschungsprojekten wie „KuLaDig Rheinland-Pfalz“, Mitorganisation 

wissenschaftlicher Tagungen oder bei„Kolloquium Kulturwissenschaft“ 



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit Kuwi-Medien:

In der Kulturwissenschaft gibt es spezielle Medien zur internen wie externen 

Kommunikation: die Homepage, das Forum, Mailinglisten, die Facebook- und 

Instagram-Seiten von Institut, Fachschaft und Studierenden, der Twitter-

Account. Freuen würden wir uns auch über „Kuwi-ReporterInnen“, die übers 

Institutsleben in Wort und Bild in unseren (sozialen) Medien berichten.



Die Studiengänge: Inhalte im Detail

Besonderheit „Transcript of Records“:

In der Kulturwissenschaft führen die Studierenden vom ersten Semester 

an selbst ihre Dokumentation des Studienfortschritts, das „Transcript of

Records“. Es dient als offizielles Dokument bei Bewerbungen, beim BaföG-

Nachweis, bei der Anmeldung im Prüfungsamt zu den Abschlussarbeiten…

Infos und das Musterformular gibt es im Forum, einzureichen ist das ToR

zur Überprüfung im Sekretariat (über kuwiko@uni-koblenz.de).



Das Koblenzer Profil

Fazit … Seien Sie

… neugierig: Kulturen sind so vielfältig, unsere Zugriffe so unterschiedlich, dass 

man die Welt mit anderen Augen betrachtet

… offen für alle Disziplinen: Nutzen Sie die verschiedenen Perspektiven, denn die Welt 

ist zu komplex für einfache Antworten – vernetztes Denken, wissenschaftliche Tiefe 

UND praktisches Können sind Ihre / unsere Stärken

… geduldig: Wichtiger als jede Karriereplanung ist die Persönlichkeitsentwicklung. 

Und die Erkenntnis, welches der zahlreichen Berufsfelder wirklich etwas für Sie ist.

… zupackend, immer auf Kompetenzerweiterung aus: Wir öffnen viele Türen, zu 

Kulturen, Ländern, Sprachen, Projekten, Kontakten… gehen Sie durch!

… selbstbewusst: Lassen Sie sich nicht verunsichern: Wer all die Chancen nutzt und 

Kompetenzen erwirbt, die in diesem Studium offeriert werden, ist bestens für den 

heutigen Arbeitsmarkt aufgestellt – flexible Generalist:innen werden gebraucht!



Die Studiengänge: Master



Die Studiengänge: Master

Master-Studiengang „Kulturwissenschaft“

Dauer: 4 Semester

Abschluss: Master of Arts

Voraussetzungen:

Aussagekräftiges Motivationsschreiben

Bachelorabschluss mit Note 2,5 oder besser;

Kenntnisse in zwei Fremdsprachen (darunter Englisch);

Orientierung: forschungsorientiert



Die Studiengänge: Master – Ziele und Perspektiven

Ziele sind unter anderem: 

forschungsorientiert vielseitige wissenschaftliche und praktische 

Kompetenzen fördern, eigenständiges Projektmanagement, in Kleingruppen 

expertisches Wissen zu selbstgewählten kulturwissenschaftlichen 

Forschungsthemen erwerben und vermitteln, „großes Projekt“ realisieren

Berufsfelder für AbsolventInnen u.a.: 

- Wissenschaft (ohne / mit Promotion)

- Massenmedien und Social-Media-Redaktionen 

- Kultur- und Bildungsmanagement

- (internationale) Wirtschaftsunternehmen / Unternehmenskommunikation

- Öffentlichkeitsarbeit / Marketing / Werbung

- Tourismus und Stadtmarketing

- Politik und Internationale Organisationen (z.B. Entwicklungszusammenarbeit)

- Selbständigkeit



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Besonderheiten des Koblenzer Masterkonzepts: 

• „Studium für Erwachsene“ ;-) – umfangreiche Module und Seminare, hoher 

Selbststudiumsanteil

• von „flexiblen Generalist:innen“ (Bachelor) zu fokussierten Expert:innen

• vier Komponenten: Allgemeine Kulturwissenschaft – gewählter Schwerpunkt –

flankierende Methodenworkshops – langfristige Masterarbeit

• explizite Forschungsorientierung – in jedem Modul 

• offen für viele Bachelorabschlüsse – daher Vergemeinschaftung in Modul 1:

1.1 Schlüsselkonzepte, 1.2 Forschungsprojekte, 1.3 Kolloquium zu Rahmenthema

• Idee transdisziplinäres „Graduiertenkolleg“: individuelle Forschung + gemein-

same Rahmenmodule + inhaltliche Vertiefung / Expertise im Schwerpunkt

• potenzielle Transdisziplinarität (12 Fächer, potenziell über 40 Lehrende)

• intensive Kleingruppenarbeit im Schwerpunkt / intensive Betreuung



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Besonderheiten des Koblenzer Masterkonzepts: 

• langfristiges Projekt Masterarbeit über 4 Semester – prototypisch:

1. Semester Orientierung: Themen- und Betreuerauswahl – Exposé

2. Semester: Feldzugang, Datenerhebung – detailliertes Konzeptpapier

3. Semester: Datenauswertung – erste Textbausteine

4. Semester: Schreiben – fertige Arbeit (ggf. Klappentext + Poster)

• viele Themen + BetreuerInnen bei Masterarbeiten möglich

• hoher Methodenanteil (u.a. masterarbeitsbegleitende Module 6 und 16)

• Praxismodul „Wissenschaftsorganisation“ (Modul 11): entweder Hospitation, 

die „erkennbar der Masterarbeit dient“, oder Organisation von Tagung etc. 

oder gemeinsames Projekt (z.B. Dossier, Ausstellung)

• Verteidigung der Masterarbeit (15 Minuten Vortrag, 15 Minuten Fragen)

• Option Teilnahme an BA-Seminaren/Projekten, in studentischen Vereinen, …

• zahlreiche Berufsfelder, meist fließender Übergang ins Berufsleben



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Vorstrukturierte oder individuell wählbare Forschungsschwerpunkte 

aus dem breiten Spektrum der Koblenzer Forschungsthemen, z.B.: 

• Ästhetische Ethnologie – Körper, Sinne & Kultur (ÄE)

• Internationalität und Transkulturalität der Medien (ITM)

• Globalität und  Macht (GuM)

• Individuelle Schwerpunktsetzung (IndS) / freie Auswahl der Seminare

• Spezielle Profile denkbar (z.B. „Audiovisuelle Kulturen“ / „Diskurse“)

• Überblick in 1.2 „Koblenzer Forschungsfelder“ im November 2023

Perspektive: 

Promotion in Kulturwissenschaft bzw. einem der beteiligten Fächer 

oder hochqualifizierte Arbeitsplätze in außeruniversitären Berufsfeldern 

(Massenmedien, Wirtschaft, PR, Kultur- und Bildungsmanagement etc.)



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Modulhandbuch



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Studienverlaufsplan (Detailplan)



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick
Darüber hinaus im Wahlpflichtbereich

(Seminare X.3) und für Studierende im 

individuellen Schwerpunkt bei allen 

Veranstaltungen: sämtliche Master(!)-

Seminare des FB 2 zuzüglich Soziologie 

(FB 1) wählbar

Wichtig: Veranstaltungen aus dem 

Bachelorangebot nur in Ausnahme-

fällen wählbar (hohe Relevanz für 

Masterarbeit) – nur auf Antrag beim 

Prüfungsausschuss und in Absprache 

mit Betreuer:in MA-Arbeit

Wichtig: Erwerb der 6 Leistungspunkte 

vorab mit Seminarleiter:in abklären!

Kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Master-Schwerpunkt „Ästhetische Ethnologie – Körper, Sinne & Kultur“ (ÄE): 
Der Schwerpunkt versucht, die als unproduktiv empfundenen Gegensätze von ‚Körper‘ und 

‚Geist‘, ‚Natur‘ und ‚Kultur‘ sowie die daraus resultierende Privilegierung konzeptueller 

Wissensformen zu vermitteln, indem er sich mit den sinnlich erfahrbaren Aspekten von 

Phänomenen und Erfahrungen, Räumen, Dingen und Artefakten, (Kultur-)Techniken und 

Praktiken beschäftigt. Dabei geht es nicht nur um die Rehabilitierung des Körpers als 

Grundlage von Kultur, sondern auch um die Reflexion von unterschiedlichen Wissens-

formen bzw. die empirisch-kritische Analyse von „ästhetischen Feldern“ in der globalen 

Konsumgesellschaft. Im Zentrum des ersten Moduls steht die Ästhetik des Alltags bzw. 

‚Soziale Ästhetik‘ (MacDougall). Kultur wird als gelebte Praxis bzw. verkörpertes Wissen 

thematisiert, in Unterscheidung zur Metapher von Kultur als zu interpretierendem Text. 

Analysiert wird die Beteiligung der Sinne an der jeweils kulturspezifischen Konstruktion 

von Wirklichkeit, unter besonderer Berücksichtigung der Visualität. Das dritte Modul  

umfasst die empirische Forschung zur Masterarbeit mitsamt ihrer theoretisch-methodo-

logischen Grundlegung der teilnehmenden Beobachtung im Forschungsfeld.



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Master-Schwerpunkt „Internationalität und Transkulturalität der Medien“ (ITM): 
Der Schwerpunkt untersucht audiovisuelle Medien der Gegenwart (u.a. TV, Social Media, 

Mobilkommunikation) aus konsequent internationaler bzw. transkultureller Perspektive. 

Es geht um die medienspezifische Hervorbringung von Kultur(en) als auch um die kultu-

relle Dimension von Medien und Mediengebrauch. Medien, Mediensysteme und -formate 

verbreiten sich transkulturell, mit differenzierten Bedeutungen. Die kulturellen Eigen-

arten, aber auch interkulturellen Gemeinsamkeiten in Medienproduktion, Kommunikaten

und Mediennutzung gilt es - im Rahmen einer holistischen „Medienkulturlinguistik“  - zu 

erkennen und einzuordnen. Im Mittelpunkt steht die qualitative Erforschung unterschied-

lichster Medientexte, Medienformate und Mediendiskurse. Zunächst werden zentrale 

Ansätze, Begriffe und Methoden der qualitativen Medienforschung diskutiert, dann Medien-

systeme und Medienkulturen wie auch Prozesse der Produktion und Aneignung von 

Medien(kommunikation) im internationalen Vergleich erforscht. Zuletzt geht es um die 

systematische Analyse komplexer internationaler Mediendiskurse und die Begleitung der 

im Schwerpunkt entstehenden Masterarbeiten in einem Forschungskolloquium.



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Master-Schwerpunkt „Globalität und Macht“ (GuM): 
Der Schwerpunkt dient einer kritischen Auseinandersetzung mit den vielfältigen Macht-

aspekten, die unsere globalisierte Welt prägen, in Politik, Ökonomie, Sozialem und Kultur. 

Hierzu dienen Überblicksseminare zu Globalisierungstheorien oder ausgewählten Aspek-

ten, z.B. postkoloniale Theorien, Geschlechtertheorien etc.). Das schwerpunktmäßig 

politik-, sozial- und kulturtheoretisch ausgerichtete Profil der Kernprofessur wird dabei 

durch Lehrveranstaltungen u.a. aus Geschichte und Soziologie erweitert. Im zweiten Modul 

geht es um eine theoretische Vertiefung (z.B. zu globaler Ungleichheit, globaler Gerechtig-

keit, Rassismus oder zum Werk wichtiger Autor/innen), zum anderen um ausgewählte 

empirische Felder (z.B. Entwicklungspolitik, Debatten im globalen Feminismus, Fragen von 

Reparationen und Restitutionen u.a.). Das dritte Modul dient der Vorbereitung der Master-

arbeit. Anspruch des Schwerpunkts ist, den Absolventinnen und Absolventen eine Grund-

lage für die weitere wissenschaftliche Qualifikation zu bieten und durch differenziertes 

Fachwissen und Kompetenzen der Recherche, kritischen Reflexion und klaren Darstellung 

komplexer Zusammenhänge den Zugang zu einschlägigen Berufsfeldern zu erleichtern.



Die Studiengänge: Master – Inhalte im Überblick

Individueller Master-Schwerpunkt : 
Andererseits können die Studierenden auch eine völlig individuelle und projektbezogene 

Schwerpunktsetzung vornehmen, indem sie aus dem Gesamtangebot des Fachbereichs 2 

zuzüglich Soziologie die zu ihrer Forschungsidee / ihrem Masterarbeitsprojekt passenden 

Lehrveranstaltungen auswählen und damit aus dem breiten Spektrum der Koblenzer 

Kulturwissenschaft einen ganz anderen inhaltlichen Fokus setzen – individuell betreut 

durch entsprechend ausgewiesene ForscherInnen, zudem durch Prof. Liebert und PD Dr. 

Moskopp als Ansprechpartner. Diese Schwerpunktsetzung verlangt somit noch mehr 

Selbstorganisation als in den vorstrukturierten Schwerpunkten, insbesondere bei den 

Modulen 6 und 16, bietet dafür aber große inhaltliche Freiheiten.

Auch die drei vorstrukturierten Schwerpunkte enthalten Wahlseminare aus diesem 

Gesamtangebot.



Die Studiengänge: Weitere Informationen

https://www.uni-koblenz.de/de/philologie-kulturwissenschaften/kulturwissenschaft



Die Studiengänge: Weitere Informationen

https://www.uni-koblenz.de/de/philologie-kulturwissenschaften/kulturwissenschaft



Die Studiengänge: Weitere Informationen

Kontakt:

Universität Koblenz

Institut für Kulturwissenschaft

Universitätsstraße 1 (Raum F219)

56070 Koblenz

E-Mail: kuwiko@uni-koblenz.de

Sekretariat: 0261 287-2190 (zurzeit nicht konstant besetzt)

Fachstudienberater BA:

Dr. Melanie Hackenfort

E-Mail: hackenfort@uni-koblenz.de

Tel.: 0261 287-1911

Fachstudienberater MA:

Prof. Dr. Andreas Ackermann

E-Mail: aackermann@uni-koblenz.de

Tel.: 0261 287-2192

https://www.uni-koblenz.de/de/philologie-kulturwissenschaften/kulturwissenschaft



Die Studiengänge: Weitere Informationen

Lassen Sie sich laufend informieren: Koblenzer Kulturwissenschaft 

über Website, Mail, Mailingliste, Instagram, Facebook und Twitter / X:

Kuwi-Website: 
www.uni-koblenz.de/kulturwissenschaft

Direkter Kontakt über Mail an: 
kuwiko@uni-koblenz.de

Mailingliste kuwi-info: 
http://list.uni-koblenz.de/mailman/listinfo/kuwi-info

Kuwi in Facebook: 
http://www.facebook.com/kuwiko

Kuwi in Instagram: Kuwi in Twitter / X: 

https://www.instagram.com/kuwikoblenz http://twitter.com/kuwikoblenz

Kuwi online ausprobieren: OSA Kulturwissenschaft
https://passt.vcrp.de/studiengaenge/kulturwissenschaft




